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Privatreise-Inspiration

Türkei
Ankara - Kars

Herz und Seele Anatoliens
Von der Vorzeigemetropole Ankara zur verlassenen Armenier-Hauptstadt; von gigantischen Götter-
statuen auf dem Gipfel des Nemrut zur ältesten Kultstätte in Göpekli Tepe; von den Höhlenwohnungen 
Kappadokiens zum immensen Vansee – diese Reise führt Sie mitten durch das Herz Anatoliens. Jenseits 
der grossen touristischen Zentren liegen einige der spannendsten und geschichtsträchtigsten Orte, an 
denen Sie die vielfältigen Einflüsse erleben, welche die Seele Kleinasiens geprägt haben. 
Auf dieser Reise gelangen Sie vom steppenartigen Hochplateau durch wunderschöne Vulkanland-
schaften Kappadokiens ins fruchtbare Nordmesopotamien. Von den Quellen des Euphrat und Tigris 
reisen sie ostwärts vorbei am Vansee ins iranisch-kaukasische Grenzgebiet. Die Zugfahrt mit dem 
Dogu-Express führt Sie durch das nördliche Hochland zurück nach Ankara. 

Richtpreise pro Pers. in CHF Hotels 3*-4*

ab 2 Teilnehmer 1960 (Zuschlag pro Person für Option bei 2 Teilnehmern: 4400)

ab 6 Teilnehmer 1350 (Zuschlag pro Person für Option bei 6 Teilnehmern: 1650)

Leistungen - Mietauto während 11 Tagen inkl. Einweggebühr, Versicherung Teilkasko, 2 Fahrer (bei 2 TN Mittel-
klassewagen / bei 6 TN Minibus) 

- Nachtzug Kars-Ankara im 2-er Schlafwagen
- 2 Transfers in Ankara
- Unterkünfte im Zweibettzimmer mit Frühstück
- Reisedokumentation

Option 
Fahrer & Reiseleiter

- Privatauto mit Fahrer und Reiseleiter ab Ankara bis Kars.
- Deutsch oder Englisch sprechender Reiseleiter ab/bis Ankara.
- Vollständiges Besichtigungsprogramm inkl. Eintritte zu Sehenswürdigkeiten
- 11 Mittagessen

Bemerkungen Preise Oktober 2021. Nicht inbegriffen sind Reise nach Ankara, Zuschlag Vollkasko Versicherung, 
Trinkgelder, Hochsaisonzuschläge. Weitere Optionen sind auf Anfrage möglich (Privatauto mit Fahrer 
ohne Reiseleiter oder Mietauto zum selber fahren und Reiseleiter, usw.).
Wünschen Sie weitere Informationen? Gerne beraten wir Sie bei einem persönlichen Gespräch.
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TÜRKEI
Ankara – Kars: Herz und Seele Anatoliens

Tag 1 Ankunft in Ankara (1 Nacht) Hotel 4*

Tag 1 Die heutige Hauptstadt Ankara ist die Vorzeigestadt des modernen Türkischen Staates. Als sich die Türkei unter der Führung 
von Kemal Atatürk 1922 im Befreiungskrieg ihre Souveränität erkämpft hatte, wollte sie sich bewusst vom Osmanischen 
Reich und dessen Hauptstadt Istanbul abgrenzen. So begann man mit dem Aufbau von Ankara, das in der geographischen 
Mitte Klein asiens liegt. Die Neustadt mit ihren Regierungsgebäuden, Ministerien, Botschaften und Wohnquartieren wurde von 
deutschen Architekten auf dem Reissbrett geplant. 

Tag 2 Auto Ankara – Kappadokien (3 Nächte) Hotel 4*

Tage 2-5 Zentralanatolien wurde vor Millionen von Jahren durch intensive vulkanische Tätigkeit geprägt. Die Erosion der  verschiedenen 
Gesteinsschichten hat einige der schönsten und faszinierendsten Landschaften hervorgezaubert. Doch erzählt das  heutige 
Kappadokien eine noch viel spannendere Geschichte: Die zerklüfteten Täler waren ideale Orte, um sich zu verstecken.  
Zudem liessen sich aus dem weichen Tuffgestein Höhlenwohnungen schürfen. Im Römerreich verfolgte, frühe Christliche 
 Gemeinschaften, fanden hier Zuflucht. Sie gruben Häuser, Klöster und Kathedralen, die sie mit eindrücklichen Fresken aus-
statteten. In Kappadokien erleben Sie eine einzigartige Mischung aus Natur und Kultur - ein Freilichtmuseum, das immer 
wieder in Staunen versetzt. Auf Wanderungen können Sie die verschiedenen Täler und versteckte Höhlen entdecken. Das 
 charmante Städtchen Ürgüp begrüsst Sie mit türkischer Gastfreundschaft: Feine Restaurants, gemütliche Cafés, kleinen Läden 
mit lokalem Kunsthandwerk, entspannende Hammame, sportliche Ausflüge oder Heissluftballonfahrten.

Tag 5 Auto Kappadokien – Mt. Nemrut (1 Nacht) Hotel 3*

Tag 5 Gigantische Göttergesichter blicken von der 2150m hohen Bergspitze des Nemrut Dagi in die Ebene Mesopotamiens hinab. Die 
monumentale Grabstätte wurde vom späthellenistischen König Antiochius I errichtet. Das Heiligtum sollte Zentrum  einer neuen 
Religion werden, die griechische und persische Mythologie vereinte. Auf drei künstlich geschaffenen Terrassen  entdecken Sie 
die Überreste von Bas-Reliefs, Inschriften, die Plattform des Hauptaltars und fünf kolossale, ca. 8 Meter hohe Götterstatuen 
und Wächterfiguren. 

Tag 6 Auto Mt. Nemrut – Sanliurfa (2 Nächte) Hotel 4*

Tage 6-7 Am Oberlauf des Euphrat ist Urfa, oder Sanliurfa («ruhmreiches Urfa»). Am Kreuzpunkt der Karawanenwege zwischen 
 Mesopotamien und Schwarzem Meer und zwischen Mittelmeer und Kaukasus ist Urfa seit Jahrtausenden ein wichtiger 
Handelsplatz und sein Bazaar gehört zu den grössten der Region. Der Legende nach soll hier Abraham gelebt haben, weshalb 
sowohl im Christentum wie im Islam der Ort heilig und die Halil-Rahman Moschee einer des wichtigsten islamischen Wall-
fahrtsorte ist. 

Unweit von Sanliurfa liegt Gopekli Tepe, den wohl sensationellsten prähistorischen Fundort der neueren Zeit. Der Kreis von 
Monolithen mit feinsten Steinskulpturen wird auf etwa 10`000 Jahre vor unserer Zeitrechnung datiert und führte dazu, dass 
die Geschichte menschlicher Besiedlung neu geschrieben werden muss. Erst sind weniger als 2% der Anlage freigelegt und sehr 
vieles ist noch unbekannt, doch gehen Archäologen davon aus, dass es sich um ein steinzeitliches Heiligtum handelt.

Tag 8 Auto Sanliurfa – Diyarbarkir (1 Nacht) Hotel 4*

Tag 8 Im Süden Anatoliens, in Ober-Mesopotamien zwischen den Flüssen Euphrat und Tigris liegt Diyarbarkir, ein regionales  
Handels- und Industriezentrum, das auf eine bewegte, Jahrtausende alte Geschichte zurück blickt und in jüngster Zeit vom 
Südostanatolien-Projekt (GAP) zur Bewässerung und Entwicklung profitiert. Die Region ist heute Heimat vieler zugewanderter 
Kurden. Eine der ältesten Kirchen, Moscheen und Karawansereien inmitten eines geschäftigen Alltags der Türkei von heute – 
hier spürt man den Puls einer aufstrebenden Stadt jenseits der Touristenorte.

Tag 9 Auto Diyarbarkir – Van (1 Nacht) Hotel 4*

Tag 9 Inmitten des anatolischen Hochplateaus, auf 1648m Höhe liegt der Vansee. Der grösste See der Türkei ist gleichzeitig der 
weltweit grösste Sodasee dessen hoher PH-Wert und Salzgehalt die umgebende Pflanzen- und Tierwelt beeinflusst. Das 
Städtchen Van am östlichen Ufer gehörte während der Antike und im Mittelalter zum Einflussgebiet armenischer Königreiche, 
wovon bis heute einige Kirchen und Kapellen zeugen.

Tag 10 Auto Van – Dogubayazit (1 Nacht) Hotel 3*

Tag 10 Am Fusse des Ararat Gipfels, im östlichsten Zipfels der heutigen Türkei, an der Grenze zum Iran und zu Armenien liegt das 
Städtchen Dogubayazit. Der Handelsweg von Trabzon am Schwarzen Meer führt durch die weite Ebene von Dogubayazit 
 bevor die Karawanen über die Berge nach Tabris im Norden Irans gelangten. So entwickelte sich das Grenzstädtchen zum regen 
Handelsplatz und strategisch wichtigen Garnisonsstandort. Der Ort wurde zum Schauplatz im Türkisch-Persischen Krieg, wurde 
später von Russischen Truppen eingenommen, die sich wiederum gegen osmanische Belagerer wehrten. Hoch über der Ebene, 
mit spektakulärer Aussicht auf die Ararat-Gipfel thront der Ishak-Pascha-Palast, der heute zum Museum umgebaut wurde und 
die Geschichte des Ortes erzählt. 

Tag 11 Auto Dogubayazit – Kars (1 Nacht) Hotel 3*

Tag 11 Im Nordosten der heutigen Türkei, nahe der Grenze zu Georgien und Armenien liegt die Bezirkshauptstadt Kars. Als Stadt am 
Schnittpunkt Armenischer, Georgischer, Griechischer, Russischer und Türkischer Kultur vereint sie wie kaum ein anderer Ort 
deren verschiedene Architektur. Doch ist es die russische Architektur des 19. Jahrhunderts, die das Stadtbild prägt, denn zu 
dieser Zeit war Kars ein wichtiger Garnisonsposten des Zarenreichs. Ein weiteres, tragisches Kapitel der Region um Kars ist der 
Türkisch-Armenische Krieg, der sich 1920 abspielte und dessen ungelöste Spannungen sich bis heute auswirken. 

Tag 12 Zug Kars – Ankara (1 Nacht im Zug, 1 Nacht in Ankara) Nachtzug, Htl 4*

Tage 12-13 Der Dogu-Express (Ost-Express) Zug verbindet die Städte Ankara und Kars. Auf 1944 Schienenkilometern gelangen Reisende in 
rund 32 ½ Stunden von der Hauptstadt Ankara in den äussersten Osten der Türkei. Mit einer Fahrgeschwindigkeit von zwischen 
80 und 120 km/h durchquert er die anatolische Hochebene und hält unter anderem in Kayseri, Divrigi, Sivas und Erzurum. Die 
ursprüngliche Strecke Istanbul-Erzurum wurde in den 1930-er Jahren gebaut und 1962 bis Kars erweitert. Seit Eröffnung der 
Super-Schnellzug Strecke Istanbul-Ankara im 2019, bedient der Dogu-Express die Strecke Ankara-Kars.

Tag 14 Abreise von Ankara

Die Beschreibungen der Städte sind keine Besichtigungsprogramme. Änderungen bleiben ausdrücklich vorbehalten. Preis gemäss Tageskurs vom 01.10.2021. Für inter
nationale Flüge, andere Hotelkategorien, Verlängerungen oder Programmänderungen erstellen wir gerne eine detaillierte Offerte.


